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Branka Goldstein

Eröffnung
«Kafi Klick»

Branca Goldstein ist
Präsidentin der IG
Sozialhilfe (ig-sozial-
hilfe@gmx.ch)

8 Der Verein IG Sozialhilfe unterstützt
armutsbetroffene Menschen in derSchweiz

- sei es persönlich oder auf politischem
Weg. Zum 15. Geburtstag der IG Sozialhilfe

ist der lang ersehnte Wunsch nach
einem eigenen Lokal in Erfüllung gegangen:

Am 17. Oktober wird in Zürich
anlässlich des Internationalen Tages gegen
Armut und Ausgrenzung das Karl Klick
eröffnet, ein kostenloses Internetkafi für
Armutsbetroffene.

100 000 Menschen trafen sich am 17.

Oktober 1987 auf Einladung von Père

Wresinski, Gründer der Bewegung ATD
Vierte Welt, auf dem Trocaderoplatz in
Paris, um die Opfer von Hunger,
Unwissenheit und Gewalt zu ehren. Sie riefen
die Menschen dazu auf, sich mit Nachdruck

für die Menschenrechte einzusetzen.

1992 wurde der 17. Oktober von der
UNO-Generalversammlung zum
Internationalen Tag gegen Armut und
Ausgrenzung erklärt. Im Zentrum des

Gedenktages steht die Würde der Armuts-
betroffenen. Jedes Jahr finden an vielen
Orten Veranstaltungen statt, so auch in
der Schweiz.

Dieses Jahr eröffnet die IG Sozialhilfe,

der Verein zur Verwirklichung der
Menschenrechte von Armutsbetroffenen

in der Schweiz, am 17. Oktober das
«Kafi Klick», um das Menschenrecht
nach allgemeiner Informationsfreiheit

auch für armutsbetroffene und
randständige Menschen zu verwirklichen.

Von Armutsbetroffenen wurde
immer wieder das Bedürfnis nach einem
kostenlosen Internetzugang an die IG
Sozialhilfe herangetragen. Doch um
dieses Recht tatsächlich auch zu nutzen,
ist bei vielen Armutsbetroffenen individuelle

Unterstützung nötig. Durch die

langjährige Zusammenarbeit der IG
Sozialhilfe mit armutsbetroffenen
Menschen zeigte es sich immer wieder, dass

viele Armutsbetroffene vor allem aus

bildungsfernen Schichten eklatante
Bildungsdefizite aufweisen.

Daher beschloss der Verein anfangs

2009, das Pilotprojekt «Kafi Klick» zu
realisieren: kostenloses Internet, Schreibstube

und Anlauf- und Beratungsstelle
für Armutsbetroffene. Im «Kafi Klick»
werden individuell und niederschwellig
Schulung und Beratung für die
Internetbenutzung und bei der Korrespondenzführung

geboten.
Das «Kafi Klick» ist das zweite grosse

Projekt der IG Sozialhilfe, während das

erste, die Kulturlegi, inzwischen zu einer
allseits bekannten Institution für
Armutsbetroffene geworden ist, welche

nun von der Caritas in der ganzen
Schweiz weitergeführt wird.

Das «Kafi Klick» soll auch

ungezwungener Treffpunkt, Anlauf- und
Beratungsstelle für Armutsbetroffene sein.
Seit Jahren wünschen sich Armutsbetroffene

einen Ort, um sich und die
Mitarbeitenden der IG Sozialhilfe zu treffen.

Viele suchen persönliche Gespräche
und Begegnungen und empfinden die
Telefonberatung als zu anonym.

Zur Eröffnung des «Kafi Klick» am
Samstag, 17. Oktober ab 15 Uhr sind alle
herzlich eingeladen: Müllerstrasse 56 in
Zürich (Nähe Stauffacher). •

Info unter:
www. kafiklick. ch, www. ig-soziaIhilfe. ch

oder beim Projektleiter
Christoph Heusser (079 869 40 93).
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